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Patent-Erteilungen.

Kl. 22 h, Nr. 52547. 25. Juni 1910.
— Vorrichtung zur Umwand-
lung einer Drehbewegung von
bestim n i ter Grösse i n eine Dreh-
bewegung von veränderlicher
Grösse bei automatisch ar-
beitenden Stickmaschinen —
Hippolyt Saurer, Arborn Ver-
treter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 22h, Nr.52548. 25. Juni 1910.
— Pantographenanordnung an
automatischen Stickmaschinen.
— Hippolyt Saurer, Arbon.
Vertreter: E. Blum A Co.,
Zürich.

Stelle-Gesuch.

Tüchtiger, strebsamer Jüng-
ling, anfangs der 20 er Jahre,
in ungekiindeter Stellung, der
mit sämtl. Ferggstuben-Arbeiten
vertraut ist und Kenntnisse über
Rohseide, Bindungslebre und
Musteransnehmen besitzt, sucht
auf 1. April Engagement. Prima
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Offerten unt. Chiffre Y. Z. 1081

an die Exped. dieses Blattes.

Die

Mitteilungen Uber Textilidustrie
werden zu Beginn des neuen Quartals zum

:: Abonnement ::
bestens emfohlen.

Aui Wunsch werden die Nummern von Nummer 1 an nachgeschickt.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
CentralbureaH für Stellenvermittlung, Zürich, Sihlstr; 20.

Sihlstrasse 20 : : Telephon 3235
Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei

I
Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-

sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh gratis einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. 2.—• aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden Spezialofferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

Offene Stellen.
h' 1280 D. Schw. — Seidenstoffweberei. —

rüster, nachher als Webermeister.
Junger Mann als An-

Weblehrer gesucht
Infolge Rücktrittes ihres jetzigen Inhabers wird
die Stelle des Lehrers der mechanischen We-
berei an der Zürcherischen Seidenwebschule
mit einem Anfangsjahresgehalt von Fr. 4200-
hiemit zur Bewerbung ausgeschrieben. Antritt
nach Uebereinkunft. Für nähere Auskunft
über die mit dieser Stelle verbundenen Ob-
liegenbeiten beliebe man sich an Herrn Web-
schuldirektor Meyer in Zürich IV zu wenden.
Anmeldungen mit Angabe der bisherigen Tätig-
keit und von Zeugnissen begleitet sind bis
Ende Januar an Herrn Alfred Hoffmann, Adr. m
Mech. Seidenweberei Rüti in Zürich zu richten. §

Welches ist das beste Werk

über Bindungslehre,

Dekomposition und Kalkulation.

Welches Werk behandelt eingehend

die Musterweberei, beziehungsweise

das Dessinieren?

Hierüber schreibt u.a.die „Textil-Zeitung", Berlin
1910, in Nr. 14:

„Der zweite Teil des vorzüglichen Werkes über
Bindungslehre für gewebte Stolle ist erschienen, und
damit em Werk abgeschlossen, wie es seither auf
diesem Gebiete fehlte. Wohl gibt es mehrere ahn-
liehe Sammlungen von verschiedenen Bindungen.
Dieselben sind aber fast ausnahmslos eben nur
Sammlungen solcher, während dieser neue Kate-
chismus derartige Erläuterungen und Erklärungen
gibt, daß man danach auch weiß, was man mit den
Bindungen in der Praxis anfangen kann. In erster
Linie ist das ganze Werk ein vorzügliches Bildungs-
mittel für Schulen und Fabrikanten, für Dessina-
teure und Manipulanten. In Stoffabriken stellt es
eine wertvolle Unterlage und Anregung zu neuem
Schaffen dar. Auch für andere Spezialgebiete der
Weberei bietet es die nötigen Bindungsgrundlagen
in erschöpfender Fülle und allgemeinen Erläuter-
ungen, so daß es der Allgemeinheit zur Anschaffung
wärmstens empfohlen werden kann".

Bittner E..

~r
DIU

komplett in 3 Teilen, behandelt:
I. Teil: Einfache Schaftgewebebindungen.

Anleitung zur Dekomposition von Geweben. — Appre-
turvorschriften. — Garnnumerierungen.

II. Teil: Verstärkte und Spezialschaftgewebe.
Der Musterwebstuhl und das Dessinieren auf dem-

selben. — Lohntabellen. — Garnpreistabellen usw.
— Erzeugungs- und Verkaufskalkulation.

III. Teil: Jacquardgewebe (in Vorbereitung).
Man verlange Prospekte des Werkes durch die Brünner

„Monatsschrift für Textilindustrie", die kostenlos an Interessenten
gesandt werden.

Jeder Teil kostet gebunden mit 102 Stoffmustern K. 15,—
» „ ohne „ K. 12.—

Stelle-Gesuch.
Perfekter, selbständiger

Fergger
sucht Engagement zu ändern.

Zuschriften unter Chiffre T. J.
1062 an die Expedition dieses
Blattes.

Druckarbeiten
jeder- Art

empfiehlt

Jean Frank, Zürich
8 Waldmannstr. 8
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